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Senatsverwaltung für 

Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt 

 

 

 

Herrn Abgeordneten Taylan Kurt (GRÜNE) 

über 

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

A n t w o r t 

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/26857 

vom 29.07.2026 

über Dauerbaustelle Perleberger Straße: Wann ist hier endlich das Ende in Sicht? 

 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 

Vorbemerkung der Verwaltung: 

Die Schriftliche Anfrage betrifft zum Teil Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener 

Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte Antwort 

bemüht und hat daher die Berliner Wasserbetriebe um Stellungnahme gebeten, die bei der 

nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt wurde bzw. an den entsprechend 

gekennzeichneten Stellen wiedergegeben wird. 
 

 

Frage 1: 

 

Wie stellt sich der Fortgang dar für die Baustelle auf der Perleberger Straße zwischen Birkenstraße und 

Stromstraße? 

 

Antwort zu 1: 

 

Die Berliner Wasserbetriebe haben hierzu folgende Antwort übermittelt: 

„Sehr gut, wir liegen mit unseren geplanten Arbeiten im Zeitplan.“ 

 

 
Frage 2: 

 

Wie sieht der Zeitplan bis zur Fertigstellung der Baustelle aus und bleibt es dabei beim August? 
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Antwort zu 2: 

 

Die Berliner Wasserbetriebe haben hierzu folgende Antwort übermittelt: 

„Die Leistungen im Bereich Birkenstraße werden einschließlich Straßenbau im September 2026 

beendet sein.“ 

 

 
Frage 3: 

 

Der Senat teilte auf meine letzte Anfrage zur Perleberger Straße mit, die Bauarbeiter*innen würden von Montag 

bis Freitag zwischen 9 und 16 Uhr auf der Baustelle arbeiten. Ist dies auch beim aktuellen Bauabschnitt so bzw. 

wäre es möglich hier die Bauzeiten auszuweiten, da die 9 Bauarbeiter*innen sich nun um ein kleineres Baufeld 

kümmern? 

 

Antwort zu 3: 

 

Die Berliner Wasserbetriebe haben hierzu folgende Antwort übermittelt: 

„Nein, eine Ausweitung der Bauzeiten ist nicht möglich.“ 

 

 
Frage 4: 

 

Wie stellt sich der Fortgang dar für die Baustelle auf der Perleberger Brücke und wie sieht hier der Zeitplan bis zur 

Fertigstellung aus? 

 

Antwort zu 4: 

 

Die Berliner Wasserbetriebe haben hierzu folgende Antwort übermittelt: 

„Um den Sachverhalt richtig zu stellen, es handelt sich bei Ihren Anfragen um eine 

Baumaßnahme. Die Perleberger Straße und die Perleberger Brücke sind ein und dasselbe 

Projekt. Der Zeitplan sieht vor, dass alle Arbeiten nach jetzigem Stand im November 2026 

beendet werden.“ 

 

 
Frage 5: 

 

Was wird unternommen, um hier einen Rückstau des fließenden Verkehrs zu reduzieren, da sich dieser weiterhin bis 

zur Ellen-Epstein-Straße als auch in die Lehrter Straße hinein staut? 
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Antwort zu 5: 

 

Die Lichtsignalanlagen wurden bei Einrichtung der Arbeitsstelle angepasst. Weitere 

Optimierungsmaßnahmen sind nicht geplant. 

 

 

Berlin, den 27.08.2026 

 

In Vertretung 

 

 

Arne Herz  

Senatsverwaltung für 

Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt 


